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Protokoll zur 1. GEV-Sitzung der Ulrich-von-Hutten Oberschule des Schuljahres 2023/2024 am 

Montag, den 25.09.2023 um 19:00 Uhr  

 

Tagesordnung: 

1. Begrüßung, Protokoll der letzten Sitzung vom 13.02.2022 

2. Neuwahlen 

3. Austausch mit der Schulleitung (Frau Meyenberg) 

4. Verschiedenes, Termine 

 

Protokollführung: Daniela Butzke 

 

TOP 1 Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit Protokoll der letzten Sitzung vom 13.02.2022 

Der Elternsprecher der Schule, Herr Windmüller, begrüßt die Teilnehmer der Sitzung. Es wird festgestellt, dass das 

Gremium beschlussfähig ist. 

Das Protokoll der letzten Sitzung wird einstimmig angenommen. 

 

TOP 2 Neuwahlen 

Die GEV-Mitglieder danken den Elternsprecher/innen, seinen Vertreter/innen sowie den Vertreter/innen in den Gremien 

für ihre Arbeit. 

Die Wahlen werden von Frau Johanna Giese geleitet. 

 

GEV-Vorstand (§ 90 SchulG) 
Wahl: 1 Elternvertreter/in der Schule + 3 Vertreter/innen (im Folgenden Vorstand) + 2 Nachrücker/innen (entsprechend Sonderregeln der 

UVH) 

Philip Windmüller (Vorsitz), Kirsten Lierau (SV), Sascha Bald (SV) und Hr. Björn Zander (SV) stellen sich zur Wahl 

und  werden einstimmig gewählt. 

Alle Gewählten nehmen die Wahl an. 

 

Schulkonferenz (§ 75 SchulG) 
Wahl: 4 Vertreter/innen + 4 Stellvertreter/innen 

Die Mitglieder der Schulkonferenz werden eigentlich nur alle 2 Jahre gewählt, da allerdings 1 Mitglied und 1 Vertreter 

ausgefallen sind, werden diese nachgewählt.  

Folgende Mitglieder bleiben: Mareen Eckstein (ehemals Paarmann), Philip Windmüller und Sascha Bald 

Als neues Mitglied wurde Herr Höppner gewählt. 

Folgende Vertreter/innen der Mitglieder bleiben: Kirsten Lierau, Anja Windmüller und Kristin Ihns 

Als neue Vertreter/innen der Mitglieder wurde Fr. Krammer und Fr. Michalke gewählt. 

Alle werden einstimmig gewählt und nehmen die Wahl an. 

 

Gesamtkonferenz (§ 79 SchulG) 
Wahl: 2 Vertreter/innen + 2 Stellvertreter/innen 

Als Vertreterinnen für die Gesamtkonferenz stellen sich Fr. Appelt und Fr. Kempe, als ihre Stellvertreterinnen 

Veronika Bernstein und Daniela Butzke zur Wahl. Sie werden einstimmig gewählt und nehmen die Wahl an. 

 

Gesamtschülervertretung (§ 85 SchulG) 
Wahl: 2 Vertreter/innen + 2 Stellvertreter/innen 

Als Vertreter/in für die Gesamtschülervertretung stellen sich Anja Windmüller und Herr Höppner, als ihre 

Stellvertreterinnen Mareen Eckstein und Fr. Zander zur Wahl. Sie werden einstimmig gewählt und nehmen die Wahl an. 
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Bezirkselternausschuss (§ 110 SchulG) 
Wahl: 2 Vertreter/innen + 2 Stellvertreter/innen 

Herr Windmüller wies darauf hin, dass nur die Vertreter und nicht ihre Stellvertreter im BEA stimmberechtigt sind und 

auch in den Landeselternausschuss (LEA) „weiter“ gewählt werden dürfen. 

Als Vertreter für den Bezirkselternausschuss stellen sich Herr Beneke und Herr Höppner, als ihre Stellvertreter/in Sascha 

Bald und Frau Paech zur Wahl. Sie werden einstimmig gewählt und nehmen die Wahl an. 

Fachkonferenzen (§ 80 SchulG) 
Wahl pro Fach: 2 Vertreter/innen + max. 2 Stellvertreter/innen 

Die EVs können sich in die Liste für die Fachkonferenzen eintragen. 

 

Der Vorsitzende dankt Frau Giese für die Hilfe bei der Wahlleitung. 

 

TOP 3  Austausch mit der Schulleitung (Frau Meyenberg) 

Drogen 

Momentan gibt es keine konkreten Anhaltspunkte, dass Drogen in oder in der Nähe der Schule verkauft oder 

konsumiert werden. Trotzdem sollen bitte alle Eltern die Augen und Ohren offen halten. 

Wenn jemand etwas sieht, oder hört, dann sollen diese Informationen bitte an die Schule weitergegeben werden, damit 

entsprechend gehandelt werden kann. Der normale Weg ist, dass sich die Schule in Verdachtsfällen an die Polizei 

wendet. Die Schule darf keine Taschenkontrollen ohne die Zustimmung der Schüler/innen durchführen. Auch werden in 

Verdachtsfällen immer die Eltern informiert und gemeinsam nach Lösungen gesucht. 

Zum Thema Drogen und Suchtverhalten wird aktuell ein Präventionskonzept erarbeitet. Dazu gehört auch die 

Durchführung von Projekten zu diesem Thema. Folgende Projekte werden dieses Jahr durchgeführt bzw. sind in 

Planung: 

- 7. Klasse: Untersuchung Suchtpotenzial Handy und Mediennutzung 

- 8. Klasse: Cybermobbing 

- 9. Klasse: Wirkung von Substanzen auf den Körper und ein Workshop von der Polizei 

- 10. Klasse: Stressbewältigung 

 

Personalsituation 
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Im Moment liegt die Ausstattung der Schule bzgl. der Lehrkräfte laut Schulverwaltung bei 100%. Effektiv stimmt das 

aber nicht ganz. Fr. Meyenberg meldet das auch regelmäßig ans Schulamt. Generell sieht es aber besser aus als im letzten 

Jahr, so dass der normale Unterricht fast vollständig abgedeckt werden kann. Die Personalsituation ist deutlich entspannter 

als im letzten Schuljahr. 

Toilettenschließung/Hausmeister 

In einer Etage ist seit längerem eine Jungentoilette geschlossen. Diese kann erst repariert werden, wenn der Hausmeister 

wieder da ist. Der Hausmeister geht Ende des Jahres leider in Rente, so dass aktuell ein Nachfolger gesucht wird. Die 

Schulleitung hat leider kein direktes Mitspracherecht bei der Einstellung. Sie bemüht sich aber auf die Einstellung eines/r 

gut qualifizierten Mitarbeiter/in einzuwirken. 

Handys, Handyschränke 

Smartwatches sind wie Handys oder andere Hilfsmittel bei Klausuren verboten und werden als Betrugsversuch gewertet. 

Die Handyschränke sind von der Firma leider immer noch nicht gebaut worden. Obwohl die Schule die Schränke 

rechtzeitig bestellt hat und auch bestätigt wurde, dass diese rechtzeitig geliefert werden, konnte die Firma die Schränke 

bis heute noch nicht liefern. 

Kosten für Kursfahrten 

Zur Genehmigung von Kursfahrten durch das Bezirksamt gibt es Beschränkungen bzgl. der maximalen Kosten pro Fahrt 

und pro Schüler/in. Diese belaufen sich wie folgt: 

- 7.-10. Klasse: max. 650,- € 

- Oberstufe: max. 850,- € 

Dabei ist es egal wie lange (wieviel Tage) eine Fahrt dauert. Liegen die Kosten darüber wird die Fahrt generell vom 

Bezirksamt nicht genehmigt. 

 

 

TOP 4 Verschiedenes 

Der Weihnachtsbasar soll am Freitag den 01.12.2023 von 17-20h stattfinden. 

Da die Art der Durchführung (Stände draußen auf dem Hof) aus dem letzten Jahr großen Anklang bei allen Beteiligten 

fand, wird es auch in diesem Jahr wieder so durchgeführt. Die Standmiete von 20,- € pro Stand muss von der jeweiligen 

Klasse aufgebracht und aus den Einnahmen bezahlt werden.  

Das Planungskomitee sucht noch dringend kostenlose oder sehr günstig abzugebende Weihnachtsbäume und 

Tannengrün um die Hof damit zu dekorieren. Des weiteren werden noch Helfer gesucht, die an dem Tag Popcorn an 

einem Stand verkaufen würden. Wer bei einem dieser Dinge helfen kann oder generell bei den Vorbereitungen helfen 

möchte, soll sich bitte per Mail an Hr. Windmüller wenden: gev@uvh-online.de 

 

Die Sitzung endet um 20:30 Uhr. 
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